
Zeiten der Zeitlosigkeit 
 

Was ist Leben? 

Leben ist der Gegenpol zu Tod. 
 

Todsein ist der Zustand des All-Eins-Seins. 

Leben ist der Zustand des Allein-Seins. 
 

Energie ist weder zu vermehren, noch zu vermindern. 

Leben ist an Materie fixierte Energie. 

Beim Sterben entweicht diese Energie und verschmilzt mit der Energie im Vakuum. 
 

Ewigkeit bedeutet nicht „für alle Zeit“, sondern „außerhalb aller Zeit“. 
 

In der Liebe, dem Kunstschaffen, der Meditation, dem Rausch ist man etwas 

außerhalb der Zeit. Man fühlt sich paradiesisch, denn  

man erlebt einen kleinen Tod.  

Der „Baum der Erkenntnis“ brachte die Sünde ins Paradies. 

Zu viel Erkenntnis und zu wenig Liebe, Kunst… ist zu viel Leben und zu wenig Tod. 
 

Liebes-Sehnsucht ist Todes-Sehnsucht. 

 
(Franziska van Offern) 


